
15. August 2024

Zeugen gesucht: Verkehrsunfallflucht
auf Wermelskirchener Parkplatz

Zeugenaufruf nach Verkehrsunfallflucht in
Wermelskirchen: Silberner Opel Corsa beschädigt,

Verursacher flüchtig. Hinweise erbeten.

15.08.2024 – 12:18

Polizei Rheinisch-Bergischer Kreis

Unfallflucht auf Parkplatz verunsichert
Wermelskirchener Bürger

Wermelskirchen – Ein Vorfall, der viele Anwohner und Autofahrer
besorgt macht, ereignete sich am Samstag, den 10. August, auf
dem Parkplatz eines Lebensmittelgeschäfts in der Viktoriastraße.
Um etwa 15:30 Uhr parkte eine Autofahrerin ihren silbernen
Opel Corsa ordnungsgemäß in einer Parklücke. Als sie
dreieinhalb Stunden später zurückkehrte, musste sie feststellen,
dass ihr Fahrzeug an der linken Seite frische Unfallspuren
aufwies. Der Unfallverursacher hatte sich bereits entfernt und
hinterlässt Fragen und Unsicherheiten in der Gemeinde.

Die Bedeutung der Zeugenhinweise

Der Gesamtschaden an dem Fahrzeug wird auf rund 4000 Euro
geschätzt. In solchen Fällen ist die Unterstützung von Zeugen
unerlässlich. Die Polizei Rheinisch-Bergischer Kreis hat dazu
einen Aufruf gestartet, um weitere Informationen über den
flüchtigen Verursacher zu sammeln. Zeugen, die möglicherweise
etwas beobachtet haben, werden gebeten, sich unter der



Telefonnummer 02202 205-0 zu melden.

Gemeindeveranstaltungen zur
Verkehrssicherheit gefordert

Der Vorfall auf dem Parkplatz wirft einen Schatten auf die sonst
ruhige Nachbarschaft und hat Diskussionen über die Sicherheit
von parkenden Fahrzeugen in der Stadt angestoßen. Bürger
fordern verstärkt Informationsveranstaltungen zur
Verkehrssicherheit, um das Bewusstsein für solche gefährlichen
Situationen zu schärfen und zu verhindern, dass solche Vorfälle
in Zukunft zunehmen. In Zeiten, in denen Verkehrsunfälle
häufiger werden, ist es wichtig, nicht nur die Sicherheit der
Fahrzeuginsassen zu berücksichtigen, sondern auch deren
Fahrzeuge.

Kontakt zur Polizei

Die Kreispolizeibehörde Rheinisch-Bergischer Kreis hat eine
Presseanfrage bereitgestellt: Bei Fragen können sich Bürger
direkt an RBe Höfelmanns unter der Telefonnummer 02202 205
120 oder per E-Mail an pressestelle.rheinisch-bergischer-
kreis@polizei.nrw.de wenden.
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